
Seinen 50. Geburtstag feiert
heute der Forster Landtagsab-
geordnete und Innenminister

Dr. Dietmar Woidke in seiner
Heimatstadt im Hotel WIWO.
Der gebürtige Naundorfer ist
seit 2004 als Landwirtschafts-
minister tätig, vor zwei Jahren
wechselte der SPD-Politiker
nach dem Rücktritt Rainer
Speers ins Innen-Ressort.
Das diesjährige Wettmelken

beim FC Energie-Oktoberfest
an einer Kuh-Attrappe  gewann
am Mittwoch FCE-Ehrenmit-
glied Max Pannasch. Den Er-
folg kann er sich selbst nicht er-
klären, war er doch 38 Jahre
Lehrer in Krieschow und hatte
lediglich in der Kindheit auf
dem elterlichen Hof mit Kühen
zu tun.
Die höchste Ehrenwürde der
BTU Cottbus wurde an Prof.
Dr.-Ing. Dr. h.c. mult. Ulrich
L. Rohde verliehen. Damit
wird sein Engagement für eine

Stiftungsprofessur gewürdigt.
Der deutschstämmige US-Bür-
ger gründete aus privatem Ver-
mögen eine Stiftung, in die er
4 Mio. Euro eingezahlte, um
daraus den Lehrstuhlinhaber,
eine Sekretariatsstelle sowie
die einzigartige Laborausstat-
tung mit allerneuester Mess-
technik für die Erforschung der
Hochfrequenztechnologie zu
finanzieren.
Der Chefarzt des Instituts für

PERSONEN

Medizinische Mikrobiologie
und Krankenhaushygiene des
Carl-Thiem-Klinikums Cott-
bus, Dr. med. habil. Werner
Bär, wurde am Mittwoch zum
Honorarprofessor (ehrenamtli-
che Professur) für Mikrobielle
Ökologie und Hygiene an der
BTU Cottbus bestellt.  Der Mi-

krobiologe und Fachmediziner
arbeitet jedoch schon seit vie-
len Jahren mit der Uni zusam-
men und ist mit seiner sehr ho-
hen Lehrqualität mehrfach
aufgefallen.
Der Aufsichtsrat des Carl-
Thiem-Klinikums Cottbus und
die Gesellschafter haben 
Heidrun Grünewald vorfri-
stig für fünf Jahre zur Ge-
schäftsführerin bestellt. Die
Entscheidung sei, so Bürger-
meister und Aufsichtsratsvor-
sitzender Holger Kelch, auf
Grund ihrer Verdienste um die
Entwicklung des Großkran-

kenhauses zum Gesundheits-
zentrum Südbrandenburgs ein-
stimmig getroffen worden.
Besonders gewürdigt wurde
ihr Engagement bei der Rea-
lisierung des Krankenhausin-
vestitionsprogramms. 
Die ausscheidende Direktorin
des Kunstmuseums Diesel-
kraftwerk, Perdita von Kraft,
darf sich bei ihrer offiziellen
Verabschiedung am 19. No-
vember in die Ehrenchronik
der Stadt Cottbus eintragen.
Damit würdigt die Stadt ihr En-
gagement für das neue Lan-
desmuseum für zeitgenössi-
sche Kunst.
André Kaun ist als Fraktions-
vorsitzender der Cottbuser
Stadtfraktion DIE LINKE
wiedergewählt worden.
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